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1. Staatsprüfung 

 



Latein (1. Staatsprüfung) 

 

Stand: September 2008 Diese Studieninformation wird in regelmäßigen Abständen in enger Zusammenarbeit  
Vers. 9.3 mit der Studienfachberatung überarbeitet. Bitte überprüfen Sie ihre Aktualität  
KI 10 Latein-s gegebenenfalls auf den angegeben Internetseiten oder bei den genannten Stellen. 
 

 

Vorbemerkung 
Latein kann in Marburg für das Lehramt an Gymnasien (L3) studiert werden. Das 
Studium wird mit der 1. Staatsprüfung abgeschlossen. Neben dem Fach Latein ist 
mindestens ein weiteres Lehramtsfach zu studieren. Daneben ist das Erziehungs- 
und gesellschaftswissenschaftliche Studium für das Lehramt (EGLM) zu absolvieren. 
Die Regelstudienzeit beträgt neun Semester. Sie kann unterschritten werden, sofern 
die für die Zulassung zur Ersten Staatsprüfung erforderlichen Leistungen nachgewie-
sen werden.  
 

Ziel des Studiums 
Das Lehramtsstudium Latein ist an den Anforderungen der Praxis an Gymnasien ori-
entiert.  
Die Latinistik ist eine der Basiswissenschaften für das europäische Selbstverständnis. 
Gegenstand sind Texte aus der römisch-lateinischen Antike und Spätantike sowie 
aus der europäischen Latinität des Mittelalters und der Neuzeit. 
Aufgrund der rezeptionsgeschichtlichen Ausrichtung der Marburger Klassischen Phi-
lologie wurde am hiesigen Seminar im Laufe der Jahre in gemeinsamen Forschungs-
projekten und Lehrveranstaltungen eine Praxis der Interdisziplinarität etabliert, die 
schon seit geraumer Zeit auch den Lehramtstudiengang prägt. 
Im Zentrum steht also die lateinische Sprache und Literatur als Prägeform europäi-
schen Geistes. Vorrangige Ziele sind deshalb der Erwerb der notwendigen Sprach-
kompetenz und zentraler Kenntnisse und Fertigkeiten auf dem Gebiet der Kultur- und 
Geistesgeschichte und deren didaktischer Vermittlung. 
 

Inhalte und Aufbau 
Seit dem WS 05/06 ist der Lehramtsstudiengang Latein modularisiert. Danach unter-
gliedert sich der Studiengang in insgesamt 8 Module aus den Bereichen  

- Basismodul (Module L1 und L3) 
- Sprachpraktische Didaktik (Modul L2) 
- Autoren und Texte (Module L4 und L5) 
- Schulpraktische Studien  (Modul L6a oder 6b) 
- Lehrkompetenz (Modul L7) 
- Wahlpflichtmodule (L8 a-d), bei denen folgende thematische Schwerpunkte    
  zur Wahl gestellt werden: antike Geschichtsschreibung / Staatstheorie;  
  antike Philosophie und Literaturtheorie; antike Dichtung; antike Rhetorik 
 

Studienablauf 
Im Grundstudium sind insgesamt vier Module zu jeweils 12 LP zu absolvieren. Das 
jeweilige Modul muss in maximal drei Semestern abgeschlossen sein. Außerdem 
muss im Lateinischen das Graecum bzw. der Nachweis der entsprechenden Grie-
chischkenntnisse vorliegen. Daher gilt für das Modul L4, dass für die Meldung zur 
Zwischenprüfung der Nachweis über die Vorlesung und die Lektüreübung geführt 
werden muss, der Nachweis des griechischen Proseminars aber im Hauptstudium 
erfolgen kann. Die Reihenfolge der Module ist grundsätzlich beliebig, allerdings sollte 
das Modul L1 spätestens im 2. Semester begonnen werden. 
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Im Hauptstudium sind drei Pflichtmodule und ein Wahlpflichtmodul zu absolvieren. 
Auf die Module entfallen die Leistungspunkte wie folgt: 

- L5 und L7 = jeweils 12 LP 
- L6 = 5 LP 
- L8 = 12 LP+1LP 

Die Moduldauer beträgt für L5, L7 und L8 jeweils maximal drei, für L6 maximal zwei 
Semester. Für die Staatsexamensarbeit (Modul L9) werden 15 LP veranschlagt. 
Vgl. die Modulübersicht unten. 

Prüfungen 
Nach vier Semestern wird vom zentralen Prüfungsamt für das modularisierte Lehramt 
ein Zwischenprüfungszeugnis ausgestellt, das gleichzeitig einen Nachweis für die 
Studierfähigkeit darstellt (insgesamt 90 LP: je 35 LP aus den beiden Fachwissen-
schaften und 20 LP aus der Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft). 
 
Nähere Informationen 
Ausführliche Informationen zum Studiengang Latein Lehramt finden Sie auf der 
Homepage des Instituts für Klassische Philologie: 
www.uni-marburg.de/fb10 > Studium > Studiengänge > Lehramt > Latein > 
modularisiertes Lehramtsstudium. 
 

Zulassungsbedingungen und weitere Voraussetzungen 
Der Studienbeginn ist zum Winter- und zum Sommersemester möglich. Der Studien-
gang ist zulassungsbeschränkt. Die Bewerbung ist bis zum 15.07. für das folgende 
Wintersemester bzw. bis zum 15.01. für das folgende Sommersemester erforderlich 
(Ausschlussfrist).  
Sie bewerben sich bei unserer Hochschule entweder im Online-Verfahren oder mit 
Hilfe des PDF-Zulassungsantrages, den Sie sich ausdrucken können. Zu Ihrer Be-
werbung sind fristgerecht weitere persönliche Unterlagen einzusenden. Genauer in-
formieren hierüber die Internetseiten  
www.uni-marburg.de > Studium > Studienbewerber (national). 
Wer keinen Internetzugang hat, kann sich die Bewerbungsinformationen mit Antrag 
auch vom Studierendensekretariat der Philipps-Universität, 35032 Marburg, zusen-
den lassen (bitte einen adressierten Rückumschlag im DIN C 4-Format beifügen).  
Für Studieninteressenten ohne deutsche Hochschulzugangsberechtigung gelten für 
die Bewerbung besondere Regelungen – bitte informieren Sie sich darüber auf den 
Internetseiten www.uni-marburg.de > Studium > Studienbewerber (international).   
 
Der Studiengang Lehramt an Gymnasien ist an der Philipps-Universität Marburg zu-
lassungsbeschränkt. Die Höhe der Auswahlgrenze (NC) variiert je nach Fach ent-
sprechend der Nachfrage. In einigen Fächern besteht erfahrungsgemäß eine deutlich 
stärkere Konkurrenz, so insbes. in Biologie, Deutsch, Englisch, Politik und Wirtschaft, 
Sport. Um bei Interesse an mehreren Fächern Ihre Zulassungschancen zu erhöhen, 
können Sie mit Ihrer Bewerbung bis zu drei Zulassungsanträge mit unterschiedlichen 
Kombinationen von Lehramtsfächern einsenden. 
 
 
 
 
 
 

http://www.uni-marburg.de/fb10
http://www.uni-marburg.de/fb10/studium
http://www.uni-marburg.de/fb10/studium/studiengaenge
http://www.uni-marburg.de/fb10/studium/studiengaenge/staatsex
http://www.uni-marburg.de/fb10/klassphil/studium/index_html
http://www.uni-marburg.de/fb10/klassphil/studium/lehramtmod
http://www.uni-marburg.de/
http://www.uni-marburg.de/studium
http://www.uni-marburg.de/studium/studsek/bewerbnat/index_html
http://www.uni-marburg.de/
http://www.uni-marburg.de/studium
http://www.uni-marburg.de/studium/raa/bwerberinternat/index_html
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Sprachkenntnisse 
Bei Studienbeginn müssen Kenntnisse in einer modernen Fremdsprache auf dem Ni-
veau B1 des gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens und Lateinkenntnisse 
nachgewiesen werden (Latinum oder äquivalente Bescheinigungen); Griechischkennt-
nisse (Graecum oder äquivalente Bescheinigungen) müssen bis zur Zwischenprüfung 
nachgewiesen sein. 
Kenntnisse in einer zweiten modernen Fremdsprache sind erwünscht. 
Die Erläuterungen zu den Sprachniveaustufen finden Sie unter: www.uni-
mar-
burg.de/studium/studgang/studienfaecher/neuestudiengaenge/sprachanforderungen.  

Anrechnung von Studienleistungen 
Es besteht die Möglichkeit, Lehrveranstaltungen aus anderen Fachbereichen anzuer-
kennen. Studienleistungen und Prüfungszeugnisse, die an anderen wissenschaftli-
chen Hochschulen erworben wurden, können ganz oder teilweise anerkannt werden. 
Genauere Auskünfte hierzu sind bei der Studienfachberatung (s. u.) zu erhalten. 
 

Studienberatung 
Studienfachberatung 
Prof. Dr. Achim Heinrichs 
Tel. 06421/28 24796 oder 06421/28 24753, Wilhelm-Röpke-Str. 6 
Block D, Zi. 507, E-Mail: heinrich@staff.uni-marburg.de 
Sprechzeiten: Di 10.00 – 12.00 Uhr u. n.V.  
 
Besondere Beratungsveranstaltung 
Zum Studienbeginn finden Einführungsveranstaltungen statt, in der Regel während 
der Woche vor Beginn der Vorlesungszeit. Die Studierenden erhalten hier Informa-
tionen über ihr Studium, den Fachbereich und die Kurswahl. Termin und Ort der Ver-
anstaltungen sind den Informationsseiten "Programme zur Studieneinführung" zu  
entnehmen, die Sie im Internet einsehen können:  
www.uni-marburg.de > Studium > Studienanfänger/innen > Orientierungsprogramme. 
 
Allgemeine Studienberatung 
Die ZAS - Zentrale Allgemeine Studienberatung – ist für die allgemeine, fächerübergrei-
fende Studienberatung zuständig.  
Sie informiert über die Hochschulen und ihre Studienmöglichkeiten, berät zur Studien-
fachwahl, vor Studienwechsel, Studienabbruch und bei Berufsfindungs-
schwierigkeiten, unterstützt bei Lern- und Arbeitsschwierigkeiten, Prüfungs- und an-
deren psychosozialen Problemen und vermittelt an zuständige Stellen nach Klärung 
der Problemlage.  
In ihrer Infothek sind Materialien zur Studienorientierung und Berufswahl einzusehen 
Telefonisch ist die ZAS Mo - Fr erreichbar über das Marburger Studientelefon, die Hot-
line für Fragen rund ums Studium in Marburg: 06421/28 22222.  
Adresse: ZAS, Biegenstr. 10, 35032 Marburg  
Sprechzeiten: Mo und Fr 9.30 - 12.30 sowie Mi und Do14.00 - 17.00 Uhr u. n.V. 
E-Mail: zas@verwaltung.uni-marburg.de  
Internet: www.uni-marburg.de/zas  
 

http://www.uni-marburg.de/studium/studgang/studienfaecher/neuestudiengaenge/sprachanforderungen
http://www.uni-marburg.de/studium/studgang/studienfaecher/neuestudiengaenge/sprachanforderungen
http://www.uni-marburg.de/studium/studgang/studienfaecher/neuestudiengaenge/sprachanforderungen
mailto:heinrich@staff.uni-marburg.de
http://www.uni-marburg.de/
http://www.uni-marburg.de/studium
http://www.uni-marburg.de/studium/studienanfaenger/index_html
http://www.uni-marburg.de/studium/studienanfaenger/orientierungsprogramme
mailto:zas@verwaltung.uni-marburg.de
http://www.uni-marburg.de/zas
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Weitere wichtige Adressen 
Dekanat des Fachbereichs Fremdsprachliche Philologien 
Wilhelm-Röpke-Str. 6, Zi. 08D10, Tel. 06421/28 24774, 
Sekretariat: Frau Marianne Kissling 
Sprechzeiten: Di-Fr vormittags 
E-Mail: kissling@staff.uni-marburg.de  
 
Geschäftszimmer des Seminars für Klassische Philologie 
Wilhelm-Röpke-Str. 6D, Zi. 516, Tel. 28 24753 
E-Mail: klass.phil@staff.uni-marburg.de  
 
Studierendensekretariat 
Biegenstr. 10, Tel. 06421/28 22222, Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
E-Mail: studierendensekretariat@verwaltung.uni-marburg.de  
 
Referat für Außereuropäische Mobilitätsprogramme sowie 
Referat für Europäische Studienförderprogramme  
Biegenstr. 10, Tel. 06421/28 22222, Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
E-Mail: studium-international@verwaltung.uni-marburg.de  
 

Amt für Lehrerbildung 
Robert-Koch-Straße 17, Tel. 06421/616 – 479 / - 478; Fax: 616 – 480,  
E-Mail: m.steinhaus@afl.hessen.de/ c.schuster@afl.hessen.de (Sekretariat)  
Sprechzeiten: Mo - Do 9.00 - 11.00 Uhr 
Leitung: Hartmut Hasenkamp, E-Mail: h.hasenkamp@afl.hessen.de  
 

Zentrum für Lehrerbildung 
Wilhelm-Röpke-Str. 6 F, 3. Stock, Tel. 06421/28 26162; 
E-Mail: hollandp@staff.uni-marburg.de und petershe@staff.uni-marburg.de 
Internet: www.uni-marburg.de/zfl  
 
Praktikumskoordinator für Praktika im Lehramtsstudium:  
OStR i.H. Martin Lüdecke, Zi. 00012, Pilgrimstein 2, 35037 Marburg,  
Tel. 06421/28 24766, E-Mail: luedecke@staff.uni-marburg.de  
Sprechzeiten: Mo 11.30-13.00 Uhr, Fr. 11.00 – 12.00 Uhr u. n.V. 
 

Zentrale Prüfungsangelegenheiten für das Lehramt 
Biegenstraße 12, 35032 Marburg 
Cornelia Scheele, Tel. 06421/28 26248, Zi. 01 022 
Christian Hiebel, Tel. 06421/28 26261, Zi. 01 023 
E-Mail: pruefungsbuero-LAaG@verwaltung.uni-marburg.de  
Sprechzeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Mo – Do 13.30 – 16.00 Uhr 
 

 
 
 

mailto:kissling@staff.uni-marburg.de
mailto:klass.phil@staff.uni-marburg.de
mailto:studierendensekretariat@verwaltung.uni-marburg.de
mailto:studium-international@verwaltung.uni-marburg.de
mailto:m.steinhaus@afl.hessen.de
mailto:c.schuster@afl.hessen.de
mailto:h.hasenkamp@afl.hessen.de
mailto:hollandp@staff.uni-marburg.de
mailto:petershe@staff.uni-marburg.de
http://www.uni-marburg.de/zfl
mailto:luedecke@staff.uni-marburg.de
mailto:pruefungsbuero-LAaG@verwaltung.uni-marburg.de


 5 
Modulübersicht (insgesamt 90 LP) 

Grundstudium (1.-4. Semester) : 
 
L 1: Basismodul I (12 LP): Dauer: maximal 3 Semester 
(fachwissenschaftliches Modul) 
UE Einführung (4 LP) 
VL Vorlesung (2 LP) 
PS Proseminar I (6 LP) 
 
L 2: Sprachpraktische Didaktik (12 LP): Dauer: maximal 3 Semester 
(fachdidaktisches Modul, endnotenrelevant) 
UE Syntax und Stilistik I (6 LP) 
UE Syntax und Stilistik II (6 LP) 
 
L 3: Basismodul II (12 LP): Dauer: maximal 3 Semester 
(fachwissenschaftliches Modul, endnotenrelevant) 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
PS Proseminar II (6 LP) 
 
L 4: Autoren und Texte I (12 LP): Dauer: maximal 3 Semester 
(fachwissenschaftliches Modul) 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
PS Griechisches Proseminar (6 LP) 
Mit dem Abschluss der Module L1 bis L3 und der Vorlesung und Übung des Moduls 
L4 ist die kumulative Zwischenprüfung (42 LP) erreicht. Das griechische Proseminar 
kann im Hauptstudium plaziert werden. 
 
Die Reihenfolge der Module L 2 – L 4 kann frei gewählt werden 
 
Hauptstudium (5.-9. Semester): 
 
L 5: Autoren und Texte II (12 LP), Dauer: maximal 3 Semester 
(fachwissenschaftliches Modul, endnotenrelevant) 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
HS Hauptseminar (6 LP) 
 
L 6a: Schulpraktische Studien II (5 LP), Dauer: maximal 2 Semester 
(fachdidaktisches Modul) 
Schulpraktikum mit Begleitveranstaltung 
 
L 6b: Schulpraktische Studien II (5 LP), Dauer: 1 Semester 
(fachdidaktisches Modul) 
Seminar mit Praxisorientierung 
 
L 7: Lehrkompetenz (12 LP), Dauer: maximal 3 Semester 
(fachdidaktisches Modul, endnotenrelevant) 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
UE Syntax und Stilistik III (6 LP) 
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L 8a-d: Wahlpflichtmodule (je 12+1 LP), Dauer: maximal 3 Semester 
(fachwissenschaftliches Modul, endnotenrelevant) 
eines von folgenden Modulen ist zu wählen: 

L 8a: 
VL Vorlesung (2 LP) und HS Hauptseminar (6 LP) zur antiken Geschichts-
schreibung 
UE/SE aus der Alten Geschichte, Lateinischen Philologie des Mittelalters und 
der Neuzeit oder Archäologie (4 LP) 
Selbststudium im Umfang von 30 Stunden (1 LP) 
L 8b: 
VL Vorlesung (2 LP) und HS Hauptseminar (6 LP) zur antiken Philosophie 
UE/SE aus dem Bereich Philosophie / Gesellschaftswissenschaften (4 LP) 
Selbststudium im Umfang von 30 Stunden (1 LP) 
L 8c: 
VL Vorlesung (2 LP) und HS Hauptseminar (6 LP) zur antiken Dichtung 
UE/SE aus dem Bereich moderne Philologien oder der Lateinischen Philologie 
des Mittelalters und der Neuzeit (4 LP) 
Selbststudium im Umfang von 30 Stunden (1 LP) 
L 8d: 
VL Vorlesung (2 LP) und HS Hauptseminar (6 LP) zur antiken Rhetorik 
UE/SE aus der Sprachwissenschaft (4 LP) 
Selbststudium im Umfang von 30 Stunden (1 LP) 

 
Die Reihenfolge der Module L 5 – L 8 kann frei gewählt werden 
 

1. – 4. Semester 

L 1: Basismodul I (12 LP) 
 
UE Einführung (4 LP) 
VL Vorlesung (2 LP) 
PS Proseminar I (6 LP) 
 

L 2: Sprachpraktische Didaktik (12 LP) 
 
UE Syntax und Stilistik I (6 LP) 
UE Syntax und Stilistik II (6 LP) 
 

L 6a oder b: 
Schulpraktische Studien II (5 LP) 

 

L 7: Lehrkompetenz (12 LP) 
 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
UE Syntax und Stilistik III (6 LP) 

L 3: Basismodul II (12 LP) 
 

VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
PS Proseminar II (6 LP) 
 

 
L 9 

Staatsexamensarbeit (15 LP) 

L 8a-d: Wahlpflichtmodul (12+1 LP) 
 

Vorlesung VL (2 LP) und HS Hauptseminar 
(6 LP) zu verschiedenen literarischen Gat-
tungen der Antike 
UE aus entsprechenden Nachbarfächern 
(4LP) 
Selbststudium (1 LP) 

L 4: Autoren und Texte I (12 LP) 
 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP) 
PS Griechisches Proseminar (6 LP) 
 

L 5: Autoren und Texte II (12 LP) 
 
VL Vorlesung (2 LP) 
UE Lektüreübung (4 LP)  
HS Hauptseminar (6 LP) 

5. – 9. Semester 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotline für Fragen rund ums Studium 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZAS – Zentrale Allgemeine Studienberatung 

Biegenstr. 10 
35032 Marburg 
Telefon (06421) 28-22222 
E-Mail: zas@verwaltung.uni-marburg.de 
Internet: http://www.uni-marburg.de/studium 
Druck: Druckzentrum der Philipps-Universität 
 


	KI10VSLatein-s Internet
	Studieninformation
	Latein
	1. Staatsprüfung


	KI10Latein-s-Januar
	Referat für Außereuropäische Mobilitätsprogramme sowie
	Referat für Europäische Studienförderprogramme 
	Amt für Lehrerbildung
	Zentrum für Lehrerbildung
	Zentrale Prüfungsangelegenheiten für das Lehramt
	L 1: Basismodul I (12 LP): Dauer: maximal 3 Semester

	Die Reihenfolge der Module L 2 – L 4 kann frei gewählt werden
	L 6a: Schulpraktische Studien II (5 LP), Dauer: maximal 2 Semester
	L 6b: Schulpraktische Studien II (5 LP), Dauer: 1 Semester
	L 7: Lehrkompetenz (12 LP), Dauer: maximal 3 Semester
	Die Reihenfolge der Module L 5 – L 8 kann frei gewählt werden


	1-Rückseite-alle
	Hotline für Fragen rund ums Studium


